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Antrag der Redaktionskommission 
vom 5.3.2021 
 
Materielles Rückkommen auf Art. 12 
 
Die Redaktionskommission stellt folgenden materiellen Rückkommensantrag: 
 

Gewich-
tungsfaktoren 

Art. 12 Die Gewichtungsfaktoren zur Berechnung der Grund-
gebühr für das Regenabwasser werden nach Massgabe der 
nachfolgenden Zoneneinteilung wie folgt festgelegt: 

 Gewichtungsfaktoren  
 der Parzellenfläche  

E Erholungszone  1.00* 

F Freihaltezone 1.00* 

FP Parkanlagen + Plätze 1.00* 

I Industriezone 0.70 

IG I–III Industriezone + Gewerbezone I  II  III 0.70 

IHD Industriezone mit Handels- und  0.70 
 Dienstleistung 

K0.4 Kernzone 0.4 0.40 

K0.7 Kernzone 0.7 0.70 

L Landwirtschaftszone 1.00* 

LK Landwirtschaftszone Kommunal 1.00* 

041 Gewichtungs-
faktoren 

Art. 12 1 Die Gewichtungsfaktoren zur Berechnung der 
Grundgebühr für das Regenabwasser werden nach Massgabe 
der nachfolgenden Zoneneinteilung gemäss BZO6 wie folgt 
festgelegt: 

 Gewichtungsfaktoren  
 der Parzellenfläche  

W2b I zweigeschossige Wohnzone 0,35 

W2b II zweigeschossige Wohnzone 0,35 

W2b III zweigeschossige Wohnzone 0,35 

W2 zweigeschossige Wohnzone 0,35 

W3 dreigeschossige Wohnzone 0,40 

W4b viergeschossige Wohnzone 0,45 

W4 viergeschossige Wohnzone 0,45 

W5 fünfgeschossige Wohnzone 0,45 

W6 sechsgeschossige Wohnzone 0,45 

Z5 fünfgeschossige Zentrumszone 0,70 



Oe 2–7 Zonen für öffentliche Bauten 0.40 

QI Quartierhaltungszone I 0.70 

QII Quartiererhaltungszone II 0.45 

QIII Quartiererhaltungszone III 0.70 

R Reservezone 1.00* 

W2 zweigeschossige Wohnzone 0.35 

W2b I zweigeschossige Wohnzone 0.35 

W2b II zweigeschossige Wohnzone 0.35 

W2b III zweigeschossige Wohnzone 0.35 

W3 dreigeschossige Wohnzone 0.40 

W4 viergeschossige Wohnzone 0.45 

W4b viergeschossige Wohnzone 0.45 

W5 fünfgeschossige Wohnzone 0.45 

Z5 fünfgeschossige Zentrumszone 0.70 

W6 sechsgeschossige Wohnzone 0.45 

Z6 sechsgeschossige Zentrumszone 0.70 

Z7 siebengeschossige Zentrumszone 0.70 

 Unüberbaute Parzellen in den 
 Zonen I, IG, IHD, K, Oe und W 0.15 

* Als Bemessungsgrössen gelten die Gebäudegrundflächen und die zusätz-
lich befestigten Flächen. 

Z6 sechsgeschossige Zentrumszone 0,70 

Z7 siebengeschossige Zentrumszone 0,70 

IG I Industrie- und Gewerbezone I 0,70 

IG II Industrie- und Gewerbezone II 0,70 

IG III Industrie- und Gewerbezone III 0,70 

Oe Zonen für öffentliche Bauten 0,40 

Q I Quartierhaltungszone I 0,70 

Q II Quartiererhaltungszone II 0,45 

Q III Quartiererhaltungszone III 0,70 

 unüberbaute Parzellen in den 
 Zonen IG, K, Oe und W 0,15 
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a 

 2 Für Parzellen in den Erholungszonen E, Freihaltezonen F, 
Kernzonen K, Landwirtschaftszonen L und Reservezonen R 
gemäss BZO gilt als Gewichtungsfaktor das Verhältnis aller 



   

 6 vom 23. Oktober 1991, AS 700.100. 
 
Bemerkung: Bei den nicht ausgezeichneten Änderungen in der rechten Spalte handelt es sich um redaktionelle Änderungen, die dem redaktionellen Ände-
rungsantrag der RedK entnommen werden können. 
 

 

Gebäudegrundflächen und befestigten Flächen, die über Lei-
tungen ins öffentliche Kanalnetz oder in ein Gewässer, das 
die Stadt unterhält, entwässert wird, zur gesamten Parzellen-
fläche. 

Zustimmung: Präsident Mark Richli (SP), Referent; Ernst Danner (EVP), Mélissa Dufournet (FDP), Patrick Hadi Huber (SP), Guy Krayenbühl (GLP), 
Dr. Bernhard im Oberdorf (SVP), Simon Kälin-Werth (Grüne), Mischa Schiwow (AL) 
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